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Weingarten, den 28.01.2021

Stand Corona im Landkreis Ravensburg

Sehr geehrter Herr Landrat Sievers,

wir begrüßen es sehr, dass Sie den aktuellen Sachstand zum Kreisimpfzentrum auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung des Kreistags gesetzt haben.

Wir bitten Sie, diesen Tagesordnungspunkt nach "Aktueller Sachstand Corona, insbesondere 
Kreisimpfzentrum" zu erweitern.

Dabei bitten wir Sie um Beantwortung folgender Fragen:
1. Kreisimpfzentrum:

Wie ist die Versorgung mit Impfstoff? Ist hier Besserung realistisch zu erwarten?
Wie läuft die Terminreservierung?
Wie kommen nicht in Heimen lebende Menschen der Risikogruppe in das Kreisimpfzentrum, 
insbesondere wenn sie keine Angehörigen haben, die sie hinfahren können? Wir sind der 
Meinung, dass wir hier handeln müssen und begrüßen die Initiative des DRK ausdrücklich, da 
hier versucht wird eine große Versorgungslücke zu schließen. Können Taxifahrten erstattet 
werden? Kann der Landkreis einen Holdienst einrichten bzw. über Partner bewerkstelligen?
Wie erfolgt die Finanzierung des Kreisimpfzentrums? Erfolgt eine vollständige Refinanzierung 
durch das Land?
Liefert das Sozialministerium verlässliche Daten über Liefermengen an Impfstoff oder muss der 
Kreis improvisieren?
Nach welchen Kriterien wird der Impfstoff verteilt?
Wird das Landesimpfzentrum in Ulm mit mehr Impfstoff versorgt und warum können mobile 
Senioren in Ulm immer noch Termine ergattern, während im Kreisimpfzentrum Termine kaum 
erhältlich sind?
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2. Arbeitsweise und Digitalisierung im Kreisgesundheitsamt:
Wie läuft die Datenübermittlung? Welche Vorgaben gibt es vom Land? Wir fragen dies deshalb, 
weil Baden-Württemberg am Wochenende meist weniger Fälle meldet als die meisten anderen 
Länder.

3. Meldung von positiven Befunde in der Warnapp:
Wie ist hier der Ablauf? Ist unser Gesundheitsamt hier involviert?

4. Teststrategie:
Wie kommen die Kommunen mit der Nachverfolgung zu Recht?
Gibt es Kommunen, die Probleme haben?
Wie Entwickelt sich die Kenntnis, wo sich die infizierten Personen angesteckt haben?
Gibt es im Kreis alternativ zur regelmäßigen Testung und Besuchserlaubnis nur für getestete 
Personen Schutzvorkehrungen für Fleimbewohner?

5. Oberschwabenklinik:
Wie ist die Belegung der OSK mit Corona-Fällen?

6. Übersterblichkeit:
Gibt es Daten zu Übersterblichkeit und falls ja in welchen Alterskohorten ist diese 
festzustellen?

Wir würden uns freuen, wenn diese Fragen in der kommenden Kreistagssitzung beantwortet werden 

könnten. Ausdrücklich möchten wir darauf hinweisen, dass wir in der gegenwärtigen Situation keine 

ausführlichen schriftlichen Antworten auf unsere Fragen erwarten. Eine kurze mündliche Beantwortung 

reicht völlig aus.

An dieser Stelle möchten wir klar zum Ausdruck bringen, dass wir hinter der Impfstrategie stehen und 

ein klares Bekenntnis der Politik für richtig halten, sich impfen zu lassen. Allerdings sehen wir den 

Anschein der gegenwärtigen Mangelverwaltung mit großer Sorge, insbesondere auch deshalb weil in 

Baden-Württemberg gegenwärtig die niedrigste Durchimpfungsrate aller Bundesländer vorliegt, obwohl 

der Impfstoff nach der Bevölkerungszahl unter den Ländern verteilt wird. Entsprechend würden wir es 

begrüßen, wenn dieser Tagesordnungspunkt auch als Bekenntnis zu unserem Kreisimpfzentrum und zu 

mobilen Angeboten für wenig mobile Senioren (wie es das DRK plant) genutzt wird.

Mit freundlichen Grüßen

D
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